Bayerisches Staatsministerium für Umwelt

und Verbraucherschutz (StMUV)

Rosenkavalierplatz 2

81925 München

Umweltministerin: Frau Scharf

 

 
Sehr geehrte Frau Ministerin Scharf, 
wie Sie sicher wissen, ist in Leipheim, meiner Heimat, ein Flutpolder geplant. Als Landwirt bin ich betroffen, weil meine landwirtschaftlichen Flächen in dem Polder liegen.

Die Planungen und den vorgeschobenen „Dialog“ verfolge ich seit Anbeginn. Zusätzlich habe ich mich selbst bei öffentlich zugänglichen Stellen, sowie Institutionen, wie auch bei weiteren Quellen und Veranstaltungen informiert.

Die Flutpolder als Lösung für die angedachten Ziele des StMUV bewerte ich als unzureichend und unangebracht. Zudem bringen diese Maßnahmen keinen zusätzlichen Schutz für die Region, mein Eigentum und meine Familie. Weiterhin wurden weder die Alternativen, wie sie vom StMUV im Aktionsplan 2020+ oder der europ. Vorgabe nach HWRM-RL möglich wären, nicht ausreichend, nicht aussagekräftig und nicht gleichwertig untersucht. Warum haben Sie das nicht getan?

Flächen im Poldergebiet sind nach einer Flutung mit Unrat und Sedimenten überzogen, unfruchtbar und wirtschaftlich entwertet. An eine Erzeugung von hochwertigen Lebensmitteln oder Tierfutter ist nicht mehr zu denken. Nicht nur Flächen im Polder, sondern auch anliegende Äcker und Wiesen werden durch das ansteigende Grundwasser vernässt und nicht mehr vernünftig zu bewirtschaften sein. Auch die Expansionsmöglichkeit meiner Landwirtschaft ist eingeschränkt. Warum gefährden Sie mit diesem Projekt meine Existenz als Landwirt? Wer kommt für die Schäden auf? Warum respektieren Sie nicht mein Recht auf Eigentum?  

Auch das stehende Gewässer und die dadurch entstehende Mückenplage verschlechtert unsere Lebensqualität und stellt ein Gesundheitsrisiko dar. Warum wollen Sie, dass ich meinen Kindern unsere Heimat als Schlammloch überlasse? Warum denken Sie nicht an die Gesundheit meiner Kinder? 

Ich fordere Sie auf: Lassen sie ab von diesem Wahnsinnsprojekt und lassen Sie erst mal ein bayernweites Gesamtkonzept zum Hochwasserschutz erarbeiten. Bitte geben Sie mir entsprechend eine Antwort auf meine Fragen!

Mit freundlichen Grüßen,

Abs:


                                                                 


                                                                 


                                                         








